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Herzlich Willkommen 

Die  erste  Sonderausgabe  des 
EinEinbblicklicks widmen wir dem Abitur in 
Rheinland-
Pfalz,  das  in 
der   ver-
gangenen 
Woche zu En-
de ging. Auch 
unsere  Prüf-
linge  haben 
es  damit 
überstanden 
und  wir  gra-
tulieren  mit 
einem  Extra-
glückwunsch. 

Ihr Jan-Dirk Zimmermann
für die Redaktion

Bericht der Redaktion

Seit  etwa  Weihnachten  2009  saßen 
32 Schüler ausgiebig über ihren Bü-

chern  und  bereiteten  sich  auf  die 
Abiturprüfungen  vor,  die  im  Verlauf 
des  Januars  schriftlich  stattfanden. 
Erstmals in der Schulaula brüteten sie 
über  verschiedensten  Aufgaben  in 
den Leistungskursklausuren. 
Nach  einer  längeren  Unterbrechung, 
in der die Schüler am normalen Un-
terricht  teilnahmen,  folgte  als  Ab-
schluss die Woche vom 15. bis zum 
20.03.2010. 
Montags  mussten  alle  Abiturienten 
ihre mündliche Prüfung ablegen.  Ein 
Tag, der für die letzten Prüflinge erst 

gegen  16.30 
Uhr  seinen 
Schrecken 
verlor.  Mit 
der  Bekannt-
gabe  der  Er-
gebnisse  ge-
gen  17.00 
Uhr  begann 
dann die Fei-
erphase  für 
die  Schüler. 
Der  Abi-
streich,  der 
sonst  in  der 
Sporthalle 

endete, fand diesmal am Mittwoch in 
den  Klassenräumen  und  der  Aula 
statt.  Es folgte der offizielle Teil  der 
Abiturentlassung.  Unter  Beteiligung 
von  Pfarrer  Heinlein  von  der  Pfälzi-
schen Landeskirche feierten die Schü-
ler mit ihren Familien und dem Kolle-
gium  einen  fröhlichen  Gottesdienst. 
Dabei  zeigte  sich  für  die  Besucher 
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überraschend, dass eben dieser Pfar-
rer auch den Gottesdienst zur Schü-
leraufnahme  dieses  Jahrgangs  vor 
fast 9 Jahren gehalten hatte. Er griff 
das  Thema  des  ersten  Schultages 
wieder  auf,  ein  rotes  Band,  das  um 
alle  Schüler  gebunden  sei,  mit  dem 
Abitur werde es gelöst.  Die gemein-
same Zeit ende nun.

Dies  bestä-
tigte Dr. De-
veaux,  in-
dem  er  mit 
der Zeugnis-
übergabe  in 
der Aula ihre 
Schulzeit  für 
beendet  und 
sie  zu  „Ex-
schülern“ er-
klärte. Unter 
Mitwirkung 
des  Musik-
kurses  der 

Jahrgangsstufe 12 und verschiedenen 
Solisten entwickelte sich 
ein  buntes  Programm. 
Selim  Lohr  (kl.  Foto) 
zog für die Schüler ne-
ben  zahlreichen  ande-
ren  Rednern  launig  Bi-
lanz  der  letzten  8  ½ 
Jahre. Letztmalig zeigte 
sich dieser  Jahrgang in 
seiner besonders fröhli-
chen  und  solidarischen 
Form.  Die  Leistungs-
stärke  lässt  sich  sicher 
an den zahlreichen Zu-

satzpreisen  ablesen,  die  vergeben 
wurden. 
Wie immer ließ Dr.  Volker Rings die 
jungen Leute nicht ganz gehen son-
dern  nahm  sie  als  „Ehemalige“  in 
einen neuen Kreis auf. Entsprechend 
lange dauerte  der  Sektempfang,  bei 
dem alle Anwesenden gern eine vor-
letzte Gesprächsgelegenheit in dieser 
Runde nutzten.
Den Abschluss der Feiern bildete ein 
gelungener Abiturball mit Buffet, der 
offenbar  erst  gegen  3.30  Uhr  am 
Sonntagmorgen  endete.  Höhepunkte 
waren sicherlich der professionell ge-
machte  Abiturfilm,  der  diesmal  an-
stelle der Abiturzeitung unter Beteili-
gung aller  Jahrgangsstufenmitglieder 
gedreht worden war, und das spekta-
kuläre Schülerballett.
Wir wünschen unseren 31 Abiturien-
ten alles Gute für ihren weiteren Le-
bensweg und Gottes Segen!

(Red.)

2



EinEinbblicklick
SonderaSonderausgabe 1/10, 25. März 2010

Bemerkungen zur Jahr-
gangsstufe 13

Zum beruflichen Leben eines Lehrers 
gehört es, junge Menschen auf ihrem 
Weg in die Welt ein Stück zu beglei-
ten und möglichst auch zu unterstüt-
zen, um dann wieder von ihnen Ab-
schied zu nehmen. Und man stellt da-
bei fest, dass jede Klasse, jede Jahr-
gangstufe  als  Kollektiv  sich  durch 
ganz  besondere,  unverwechselbare  
Eigenarten und Fähigkeiten auszeich-
net.  Die  Abiturienten  dieses  Jahr-
gangs waren zum Teil als Individuen 
etwas chaotisch, als Gruppe aber dis-
zipliniert  und  gleichzeitig  kreativ, 
wenn  es  um  gemeinsame  Anliegen 
ging.  Jedes  Detail  eines  Vorhabens 
wurde diskutiert  und projektiert  und 
organisiert, und am Ende kamen sehr 
gelungene  Ergebnisse  heraus.  Uns 
werden die 2010er in Erinnerung blei-
ben als ein Jahrgang, der im Hinblick 
auf solidarisches  und  zielgerichtetes 
Wirken  die  Messlatte  für  künftige 
Schülergenerationen  sehr  hoch  ge-
hängt hat.

(Ma/Bk)

Der Abiturjahrgang bietet seinen 
Film zum Kauf an:     (½ Anzeige)

verkauft am 12.04.2010

(Montag nach den Osterferien)   

in der 1. großen Pause noch einmal 
newsflash-DVDs

 im Eingangsbereich des PSG.

Dies  ist  die  (vermutlich)  letzte 
Gelegenheit, sich den Film zu sichern!
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